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WIR SIND FUR SIE DAL





Vor einigen Tagen in den Medien: eine Frau fährt kurz weg, um Einkäufe zu erledigen. Nach ihrer Rückkehr muss sie feststellen, dass in der Zwischenzeit eingebrochen und alles durchwühlt wurde. Der Schock war groß, doch man kann sich dagegen schützen !
   Konkrete Tipps zur Prävention

· Gute, aufmerksame, Nachbarschaft ist der beste Schutz zur Verhinderung von Einbruchsdiebstählen. Nur gemeinsam – Sie und Wir – können zur Aufklärung bereits geschehener Verbrechen aber auch zur Verhinderung von Einbruchsdiebstählen beitragen – GEMEINSAM SICHER!
· Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie Briefkästen und beseitigen Sie Werbematerial oder ersuchen Sie ihre Nachbarn, dies für Sie zu tun. Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine Außenbeleuchtung mit Annäherungssensor. 
· Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren, ohne sie zu kippen. Versperren Sie die Wohnungstür und ziehen diese nicht nur hinter sich zu, auch, wenn Sie nur kurzzeitig abwesend sind. 

· Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht für ihre Zwecke nützen können (Leitern, [Garten-]Werkzeuge oder andere Aufstiegshilfen).

· Sichern Sie Terrassentüren und Kellerfenster; lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbauen. Die letzten Einbrüche fanden vorwiegend über Kellerfenster statt.
· Sichern Sie Ihre Wertsachen und wichtige Dokumente auch in den eigenen Wohnräumen an einem sicheren Ort zB. Tresor oder nehmen Sie diese Wertsachen in ihre dauernd bewohnte Wohnung mit.
· Scheuen Sie sich nicht, wenn Sie glauben, eine verdächtige Wahrnehmung gemacht zu haben, die Polizei unter der Telefonnummer 133 anzurufen, wir sind für jeden Hinweis dankbar.
· Die speziell geschulten BeamtInnen der Kriminalprävention beraten Sie gerne vor Ort mit deren Fachwissen. Das Angebot ist gratis, wir freuen uns über Ihren Anruf:  059133 1220 (300)
wir wünschen wir Ihnen eine sichere Zeit und bleiben Sie gesund,
IHRE KRIMINALPRÄVENTION
Robert Kamper, GrInsp; 

PAL Harald, GrInsp; 

BÜRGER Anton, GrInsp
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